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EINFACH ABZUTAUEN
Manuellen Abtaubetrieb einleiten

Abtauzyklen werden in der Regel automatisch auf der Basis von Zeit und Bedarf eingeleitet.
Der Bediener kann bei Bedarf auch einen manuellen Abtaubetrieb einleiten. Die 
manuelle Abtaufunktion ist nur verfügbar, wenn die Anlage in Betrieb ist und die 
Verdampferschlangentemperatur höchstens 7,2 °C (45 °F) beträgt und eine der folgenden 
Bedingungen erfüllt ist:
1.	 Anlage/Zone ist in Betrieb
2.	 Die Anlage darf laufen (d. h. es treten keine Abschaltalarme auf ) und die Anlagezone 

ist NULL.
Hinweis: Andere Merkmale wie die Einstellungen des Türschalters lassen unter 
bestimmten Bedingungen möglicherweise keinen manuellen Abtauvorgang zu.
•	 Wenn die Abtauparameter erfüllt sind, zeigt das HMI „ABTAUEN EINGEFÜHRT“ gefolgt 

von „ABTAUEN ABGESCHLOSSEN“ an.
•	 Die Temperaturanzeige der Zone wird durch das Symbol „Abtauen“ ersetzt.
•	 Ein Fortschrittsring um das Symbol „Abtauen“ zeigt die verbleibende Abtaudauer auf 

dem Standard-Zonenbildschirm an.
•	 Der Text im Zonenfeld zur Steuerung des Sensors wird durch „ABTAUEN“ ersetzt.

So wird das manuelle Abtauen eingeleitet:
1.	 Klicken Sie auf die Taste „ABTAUEN“ im Standarddisplay.

2.	 Verwenden Sie die Pfeiltasten „Auf/Ab“, um die Zone auszuwählen, die Sie abtauen 
möchten.
Beispiel: Wenn die Zone 1 ausgewählt ist, zeigt das HMI die Meldung „Zone 1 – Abtauen 
eingeleitet“ an. Während das Abtauen läuft, erscheint im Standarddisplay das Symbol 
„Abtauen“ unter der ausgewählten Zone.

3.	 Nach Abschluss des Abtauvorgangs wird im Standarddisplay unter der ausgewählten 
Zone die Meldung „Abtauen abgeschlossen“ angezeigt.

EINFACH ANZUZEIGEN UND ZU  
BESTIMMEN
Alarme löschen

Das Untermenü „Alarme“ ermöglicht es dem Benutzer, alle vorhandenen Alarme anzuzeigen 
und die meisten Alarme zu löschen.
Hinweis: Einige Alarme können nur auf der Benutzerebene „Hauptmenü Plus“ gelöscht 
werden.
Wenn ein Alarm ausgelöst wurde, erscheint das Alarmsymbol auf dem Startbildschirm.

Die Dringlichkeit des Alarms wird durch die Farbe des Symbols angezeigt: Abschaltung (Rot), 
Überprüfung (Gelb/Orange) und Protokollierung (Schwarz/Weiß).
Drücken Sie die Taste „ALARMS“, um Alarme anzuzeigen. (Diese Option ist nur verfügbar, 
wenn ein Alarm aktiv ist.)
Verwenden Sie die Tasten „Auf/Ab“, um durch die Alarme zu blättern. Drücken Sie 
„SELEKTIEREN“, um weitere Informationen zum jeweiligen Alarm zu erhalten.

EINFACH ANZUZEIGEN UND ZU  
BESTIMMEN
Alarme

Für weitere Informationen oder 
Schulungstermine wenden Sie sich bitte 
an Ihren Thermo King Service Manager. 
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Es gibt mehrere Möglichkeiten, die Liste der Alarmcodes für Ihr Gerät anzuzeigen:
1. �Besuchen Sie unsere Webseite www.europe.thermoking.com/tools, um einen Link zur App  

Thermo King-Alarmcodes zu erhalten.
2. �Laden Sie unser Heft mit Alarmcodes für LKW-, Trailer-, Cryo- und DAS-Systeme herunter, um über alle 

Alarmcodes  informiert zu sein. Diese Datei kann über folgenden Link heruntergeladen werden: 
www.emea-user-manuals.thermoking.com/ oder über den unten stehenden QR-Code.

3. �Eine gedruckte Version erhalten Sie auch von Ihrem Thermo King-Händlervertreter.

	 www.emea-user-manuals.thermoking.com
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Navigieren Sie zu „Handlungsempfehlung“ und drücken Sie AUSWÄHLEN:

Der Bildschirm mit der Handlungsempfehlung enthält Informationen darüber, wie mit 
dem Alarm umzugehen ist. Drücken Sie die Taste „ZURÜCK“, um zum vorherigen Bildschirm 
zurückzukehren.

Alarme werden beim Auslösen als Warnsymbol auf dem Hauptbildschirm angezeigt. Das 
Symbol ist rot, wenn eine Aktion erforderlich ist, um den Alarm zu beheben und die Anlage 
wieder funktionsfähig zu machen. Das Symbol ist gelb, wenn sich das Problem von selbst 
löst und der Betrieb fortgesetzt wird. Der Alarm kann mit der Taste „CLEAR“ gelöscht werden. 
Nachdem der Alarmzustand korrigiert wurde, drücken Sie die Taste „AUSWAHL“, um die 
bestehenden ALARMCODES zu entfernen.
Das Standarddisplay wird eingeblendet, sobald die ALARMCODES gelöscht wurden.
Hinweis: Es ist sehr wichtig, Alarme zu löschen, damit die Anlage betriebsbereit bleibt.
Um Alarme anzuzeigen und zu löschen:
1.	 Wählen Sie die Taste „MENÜ“.

2.	 Verwenden Sie die Tasten „Auf-/Ab“, um die bestehenden Alarmcodes zu entfernen. Drücken 
Sie die Taste „AUSWAHL“, um die Informationen anzuzeigen oder die Bedienung der Anlage zu 
ändern.

•	 Der Code entspricht dem Alarmcode
•	 Der Name entspricht der Fehleralarminformation
•	 FMI entspricht der FMI-Referenznummer
•	 Das Alarmsymbol entspricht der Alarmstufe

Nun sollten Sie die Alarmbeschreibung sehen. Dieser Alarmcode kann im Fahrtenbuch des 
Fahrers vermerkt werden. Es wird empfohlen, diesen sofort zu löschen, damit die Anlage den 
Betrieb fortsetzen kann. Falls der Alarm weiterhin erscheint, führen Sie einen vollständigen 
Neustart des Systems durch: Schalten Sie zuerst das TK‑HMI aus, danach die Zündung des Lkws 
und anschließend den TRU‑Schalter. Zum Schluss schalten Sie den 24‑V‑Hauptschalter des 
Lkws aus. Schalten Sie anschließend den 24‑V‑Schalter des Lkws ein, danach den 24‑V‑TRU-
Schalter und anschließend das HMI. Zum Schluss aktivieren Sie die Zündung des Lkws.
3.	 Wählen Sie den aktiven Alarm aus und drücken Sie die Taste „LÖSCHEN“. Bei erfolgreicher 
Ausführung werden die folgenden Bildschirme angezeigt.

4.	 Bei erfolgreicher Ausführung werden die folgenden Bildschirme angezeigt. Das 
Alarmsymbol sollte dann nicht mehr auf dem HMI-Startbildschirm angezeigt werden.

Alarmlöschung fehlgeschlagen

Dieser Bildschirm stellt Informationen zum aktiven Alarm bereit:

Werden keine Maßnahmen ergriffen, erscheint das Symbol „AKTIVER ALARM“ im 
Sollwertfenster.

Einige Alarmzustände können möglicherweise nicht behoben werden, wenn der 
Alarmzustand weiterhin besteht. In diesem Fall wird der folgende Bildschirm angezeigt:



1.	 Drücken Sie den Netzschalter auf der linken Seite des HMI-Reglers.
2.	 Warten Sie, bis das System den Startvorgang abgeschlossen hat.

3.	 Sprache auswählen: Wählen Sie bei Aufforderung Ihre bevorzugte Sprache aus den 
angezeigten Optionen aus.

4.	 Nach Auswahl der Sprache wird der Standardbildschirm angezeigt. Die Anlage „Evolution“ 
ist nun startbereit. Der Temperatursollwert oder andere Systemänderungen können nun bei 
Bedarf konfiguriert werden.

Das Untermenü „Sprache“ kann aufgerufen werden, indem der Softkey „Menü“ gedrückt 
und anschließend mit den Softkey-Pfeilen „Auf/Ab“ zu „Sprache“ gescrollt wird. 
Über die Sprachauswahl kann der Benutzer aus einer Liste von bis zu vier Sprachen 
auswählen. Alle nachfolgenden Anzeigen erscheinen dann in der ausgewählten Sprache. 
Die Standardsprache ist Englisch.

Aktivierung des geräuscharmen Modus
1.	 Im Standarddisplay können Sie den „Geräuscharmen Modus“ über den Softkey 3 
(unterhalb des Audio-Symbols) aktivieren.
2.	 Auf dem Bildschirm wird „Geräuscharmer Modus aktiviert“ angezeigt, und das Audio-
Symbol erscheint auf dem Standarddisplay.

HMI-ÜBERSICHT
HMI-Reglerschalttafel

Achtung: �Dies ist nur eine Kurzanleitung. Für detaillierte Anweisungen beachten Sie 
bitte stets das ausführliche Handbuch.

HMI-Details
1.	 Ein-/Aus-Schalter
2.	 Taste „Menü“
3.	 Taste „Auf-/Ab“
4.	 Bildschirm
5.	 Softkey 1 – „Sollwert“ – Zum Aufrufen 

der Konfiguration des Zonensollwerts 
und des Status der Zonen „AN/AUS“

6.	 Softkey 2 – Alarmbenachrichtigungen
7.	 Softkey 3 – Aktivieren/deaktivieren des 

„Geräuscharmen Modus“
8.	 Softkey 4 – Auswahl für die 

Zonenabtauung (manuelle Anforderung 
der Zonenabtauung)

! ACHTUNG
Verletzungsgefahr!
Bedienen Sie die HMI-Reglerschalttafel erst, wenn Sie mit ihrer Funktionsweise vollständig 
vertraut sind.

Die Reglerschalttafel der Mensch-Maschine-Schnittstelle (das HMI) dient zur Bedienung der 
Anlage „Evolution“ und zur Anzeige von Informationen. Die HMI-Reglerschalttafel besteht 
aus einem Display, vier Tasten mit fest zugewiesenen Funktionen und vier Multifunktions-
Softkeys. Das Display kann sowohl Text als auch Grafiken darstellen.

Standarddisplay 
1.	 Z1/Z2/Z3 – zeigt je nach Konfiguration die 

vom Benutzer festgelegte Temperatur der 
Zone 1, Zone 2 und Zone 3 an.

2.	 Es liegt ein kritischer Alarm vor.
3.	 TracKing-Signal – zeigt die Signalstärke des 

Telematiksignals an.
4.	 Zeit – zeigt die aktuelle Uhrzeit an. 
5.	 Soll – wird zum Aufrufen der Konfiguration 

des Zonensollwerts und des Status der 
Zonen „AN/AUS“ verwendet.

6.	 ALARM – zeigt Alarmbenachrichtigungen an.
7.	 Geräuscharmer Modus – wird über das 

Softkey-Symbol „Audio“ aktiviert bzw. 
deaktiviert.

8.	 AUFTAUEN – manuelle Zonenabtauung kann 
über den Softkey ABTAUEN angefordert 
werden. 

Die Standardanzeige ist die „Basis", von der aus alle anderen Anzeigeoperationen gestartet 
werden. Das Standarddisplay wird nach Abschluss der Startsequenz der Anlage angezeigt. Im 
Standarddisplay werden die Temperatur(en) der Zonenbox sowie der/die Zonensollwert(e) 
angezeigt. Das Standarddisplay wird angezeigt, wenn die Anlage wie vorgesehen normal 
funktioniert. Vom Standarddisplay aus kann auf alle anderen Menüs zugegriffen werden.

Anzeigesymbole werden zur Anzeige zusätzlicher Geräteinformationen verwendet.

Wird dieses Symbol in der Statusleiste angezeigt, signalisiert dies einen 
Informationsalarm (Protokollalarm).

Wenn dieses Symbol in der Statusleiste angezeigt wird, bedeutet dies, dass 
ein Prüfalarm aktiv ist. Die Option zur schnellen Auswahl ist über den Softkey 
„ALARM“ verfügbar.

Wird dieses Symbol in der Statusleiste angezeigt, bedeutet dies, dass ein 
kritischer Alarm aktiv ist. Wird das Symbol in der Statusleiste angezeigt, 
bedeutet dies einen kritischen Alarm auf Systemebene, der alle Zonen betrifft.
Wird das Symbol in der oberen rechten Ecke der Zonentemperaturanzeige 
angezeigt, bedeutet dies, dass für die jeweilige Zone ein kritischer Alarm aktiv 
ist. Die Option zur schnellen Auswahl ist über den Softkey „ALARM“ verfügbar.

Dieses Symbol zeigt an, dass bei der Anlage (Whisper Pro) die 
„Geräuschbegrenzung“ aktiviert ist.

Wird dieses Symbol in der Statusleiste angezeigt, bedeutet dies Folgendes:
Ein USB-Stick ist an das System angeschlossen.Dieses Symbol leuchtet auf, 
wenn ein USB-Flash-Laufwerk an das Steuergerät angeschlossen ist. Leuchtet 
die Kontrollleuchte nicht, ist der USB-Stick entweder nicht angeschlossen oder 
nicht erkannt.

Dieses Symbol zeigt die GSM-Signalstärke von TK Telematics an. Fünf 
leuchtende Balken zeigen die volle Signalstärke an. Die Abwesenheit 
von leuchtenden Balken deutet auf eine nicht vorhandene (oder nicht 
ermittelbare) Signalstärke hin.

Das Hauptmenü enthält mehrere zusätzliche Untermenüs, die es dem Bediener ermöglichen, 
bestimmte Informationen abzurufen und in den Betrieb der Anlage einzugreifen.
1.	 Drücken Sie die Taste „Menü“, um vom Display aus zum Hauptmenü zu gelangen.
2.	 Verwenden Sie die Tasten „Auf/Ab“, um durch die Alarme zu blättern. Drücken Sie die 
Taste „AUSWAHL“, um die Informationen anzuzeigen oder die Bedienung der Anlage zu 
ändern.

EINFACH ZUGÄNGLICH
Hauptmenü

EINFACH EINZUSTELLEN
Geräuscharmer Modus

HMI-ÜBERSICHT
Standarddisplay

Anzeigesymbole

1.	 Drücken Sie im Standarddisplay den Softkey 1 unter „SOLL“ (SET). Sie werden dann zum 
Sollwertbildschirm weitergeleitet.

EINFACH EINZUSTELLEN
Änderung des Sollwerts

2.	 Drücken Sie dort die Pfeiltasten „Auf-/Ab“, um die Zone auszuwählen und drücken Sie 
anschließend die Taste unter „AUSWAHL“, um den Sollwert zu ändern.

3.	 Stellen Sie mit den Tasten „Auf-/Ab“ die gewünschte Temperatur ein und drücken Sie 
anschließend „AUSWAHL“.

Hinweis: Die Zone kann an dieser Stelle auch ausgeschaltet werden.     

4.	 Drücken Sie die Taste „ZURÜCK“, um zum Startbildschirm zurückzukehren. Die 
Bestätigung der Änderung wird angezeigt, bevor Sie zum Startbildschirm zurückkehren.

EINFACH ZU STARTEN/STOPPEN
Ein-/Ausschalten der Anlage

EINFACH ZUGÄNGLICH
Hauptmenü Plus

Um den HMI-Regler auszuschalten, drücken Sie auf jedem Bildschirm die Ein-/Aus-Taste. Es 
werden die folgenden Bildschirme angezeigt, mit der Option, die Anforderung zum Herunter-
fahren abzubrechen:

Nach Abschluss des Abschaltvorgangs schaltet sich das HMI aus und die Anlage wird herunt-
ergefahren. Um den Verdichter sanft herunterzufahren, kann dieser länger laufen.

•	 Die angezeigte Temperatur im Zonenfeld ist die Rücklufttemperatur.
	– Verfügt die Zone über einen einzelnen Verdampfer, wird die Rücklufttemperatur angezeigt.
	– Bei Zonen mit Doppelverdampfer wird der Durchschnitt der beiden Rücklufttemperaturen 

angezeigt.
	– Bei Zonen mit Doppelverdampfer zeigt das HMI die Rücklufttemperatur des Verdampfers 

an, der sich gerade nicht im Abtaubetrieb befindet, wenn ein Verdampfer davon einen 
Abtauvorgang durchführt.

•	 Die Zonensollwerte können über den Softkey „SOLLWERT“ geändert werden.
•	  Der „Geräuscharme Modus“ kann über den Softkey „Audio-Symbol“ aktiviert/deaktiviert 

werden.
•	 Die manuelle Zonenabtauung kann über den Softkey „ABTAUEN“ angefordert werden.

Deaktivierung des „Geräuscharmen Modus“
1.	 Um den „Geräuscharmen Modus“ zu deaktivieren, drücken Sie den Softkey (unterhalb des 
Audiosymbols) erneut.
2.	 Auf dem Bildschirm erscheint die Meldung „Geräuscharmer Modus deaktiviert“ und das 
Audiosymbol wird aus dem Standarddisplay ausgeblendet. 

Folgende Untermenüs können über das Hauptmenü aufgerufen werden:

•	 System
•	 Alarme
•	 Flash Drive (sichtbar, wenn der USB-Stick an den USB-Anschluss angeschlossen ist)
•	 Language (Sprache)
•	 Helligkeit

Wenn Sie fertig sind, drücken Sie die Taste „ZURÜCK“ oder die Taste „MENÜ“, um zum 
Startbildschirm zurückzukehren.

So gelangen Sie zum Hauptmenü und zur HMI-Benutzerebene:
•	 Wählen Sie den Softkey für das Hauptmenü, um ins Hauptmenü zu gelangen.
•	 Drücken und halten Sie die beiden mittleren Tasten (Taste 2 und Taste 3) unterhalb des 

HMI-Bildschirms für etwa fünf Sekunden gleichzeitig.
Das Hauptmenü Plus besteht aus Informations-, Betriebs-, Steuerungs- und 
Diagnosefunktionen, die den Servicetechniker bei der Wartung und Diagnose der Anlage 
unterstützen.
Folgende Untermenüs können über das Hauptmenü Plus aufgerufen werden:
•	 System
•	 Alarme
•	 USB-Stick (sofern per USB angeschlossen)
•	 Sprachen
•	 Helligkeit
•	 Test
•	 Evakuierungsmodus

EINFACH EINZUSTELLEN
SPRACHE


